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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
untenstehend finden Sie unsere aktuellen Seminarangebote. 
Zu den Seminaren stehen wir wie immer gerne für Rückfragen zur Verfügung.  
 
Ihr FWI - Team 
 
 
Unser Seminarangebot Januar bis März 2010 
 
Übersicht:  
 

Kinästhetik Refresher (Kursnummer 10/01/06) 
Schulung SEGUFIX-Systeme und Bandagen (Kursnummer 10/01/02) oder 

(Kursnummer 10/01/03) oder (Kursnummer 10/02/03) oder (Kursnummer 10/02/04) 
Soziales Kompetenztraining BFW (Kursnummer 10/01/09 und 10/03/04) 
Das Bobath - Konzept (Kursnummer (10/02/08)) 
Gesprächsführung im internen Audit(Kursnummer 10/02/02) 
Deeskalationstraining (Kursnummer 10/02/12) 
Workshop Betriebliches Eingliederungsmanagement (Kursnummer 11/02/13) 
Nastrogastrale Sonden (Kursnummer 11/03/06)) 
Outlookseminar (Kursnummer 10/03/03) 
Excel - Basisseminar (Kursnummer 10/02/11) oder (Kursnummer 10/03/05) 
Computerschreiben in 5 Stunden (Kursnummer 10/01/07) oder (Kursnummer 

10/02/07) oder (Kursnummer 10/02/09) 
Basisqualifikation Heilpädagogik BFW 
Basisschulung Gerontopsychiatrie 
Basisschulung Psychiatrie (Kursnummer 10/03/01) 
Begleitseminar Jahrespraktikanten 
Studientage Praxisanleiter 
Studientage Fachweiterbildung Psychiatrie 
Bitte vormerken 
Pflichtschulungen 

 
Kinästhetik Refresher (Kursnummer 10/01/06) 
Wörtlich übersetzt bedeutet Kinästhetik Bewegungsempfindung und ist ein 
handlungsorientiertes Konzept über körperliche Grundbedingungen des menschlichen Lernens. 
Dabei werden die menschlichen Aktivitäten aus der Bewegungsperspektive heraus betrachtet 
und daraus praktische Anwendungen für den pflegerisch-therapeutischen Berufsalltag 
erarbeitet. 
Dieser Refresher geht auf die Anliegen und Fragen der TeilnehmerInnen ein.  
Mit., 06.01.10, 09:00 – 16:30 Uhr; Krankenpflegeschule; Dozent: Josef Martin; Verantwortlich im 
FWI: Silvia Städtler-Kern; Kosten: 50,- €  
Der Kurs richtet sich an TeilnehmerInnen, die den Grundkurs Kinästhetik absolviert haben. Bitte 
ziehen Sie bequeme Kleidung an und bringen Sie eine Decke mit. 
Einen Grundkurs bieten wir im dritten Quartal 2010 an. 
 



Schulung SEGUFIX-Systeme und Bandagen (Kursnummer 10/01/02) oder (Kursnummer 
10/01/03) oder (Kursnummer 10/02/03) oder (Kursnummer 10/02/04) 
Die Kenntnis wichtiger rechtlicher Grundlagen bei Fixierungen und die korrekte Handhabung der 
Segufix-Gurte sind für die Anwender und vor allen Dingen für Multiplikatoren in den Stationen 
und Bereichen wichtige Grundlagen. Einschränkende Maßnahmen an Bett oder Rollstuhl mittels 
Segufix-Gurten werden gezeigt und erklärt; Ihre Fragen werden so weit wie möglich 
berücksichtigt.  
Zielgruppe: Gerätebeauftragte / Multiplikatoren und interessierte Anwender in Station oder 
Wohngruppe 
Mo., 11.01. oder Di. 23.02.10, jeweils 10:00 – 12:00 Uhr oder 13:00 – 15:00 Uhr; 
Konferenzraum BKV; Dozent: Volker Ballüer. Verantwortlich im FWI: Joachim Hoffmann; 
Kosten: 25,- € 
 
Soziales Kompetenztraining BFW (Kursnummer 10/01/09 und 10/03/04) 

Soziales Wohlbefinden setzt nicht zuletzt die Fähigkeit voraus, berechtigte Forderungen 
zu äußern, Grenzen aufzuzeigen und einzufordern, Gefühle zu äußern und 
zwischenmenschliche Beziehungen zu gestalten. Vielen Menschen fehlt aber das nötige 
Selbstvertrauen bzw. die Selbstsicherheit, um ihre Bedürfnisse überhaupt 
anzusprechen. Soziale Kompetenz bezieht sich auf die Fertigkeiten, die für einen 
verträglichen und angemessenen zwischenmenschlichen Kontakt erforderlich sind und 
die Bedürfnisse und Grenzen im Miteinander respektiert. 
Inhalte der Veranstaltung: Theoretische und praktische Grundlagen der sozialen 
Kompetenz nach Hinsch und Pfingsten. 
Mi., 27.01. und Mi., 10.03.10, 08:30 – 17:00 Uhr; Fachschule; Dozent: Ferdinand Antl; 
Verantwortlich im FWI: Silvia Städtler-Kern; Kosten: 110,- € 
 
Das Bobath - Konzept (Kursnummer (10/02/08)) 
Das Bobath – Konzept ist das weltweit in allen pflegerischen Bereichen erfolgreich angewandte 
Pflege- und Therapiekonzept zur Rehabilitation von Menschen mit Erkrankungen des ZNS, die 
mit Bewegungsstörungen, Lähmungserscheinungen und Spastiken einhergehen. Das Bobath - 
Konzept strebt einen Lernprozess des Patienten an, um mit ihm die Kontrolle über die 
Muskelspannung und Bewegungsfunktionen wieder zu erarbeiten. 
Das Konzept bereichert die Pflege, weil es eine selbständige und vom Arzt unabhängige, 
selbstbestimmte therapeutische Pflege ermöglicht. Ein weiterer positiver Effekt ist auch die 
rückenschonende Arbeitsweise beim Handeln nach Bobath. 
Mi., 03.02.10, 09:00 - 13:00 Uhr, Krankenpflegeschule. Bitte ziehen Sie bequeme Kleidung an. 
Dozentin: Renate Koblitz; Verantwortlich im FWI: Silvia Städtler-Kern; Kosten: 52,- € 
 
Gesprächsführung im internen Audit (Kursnummer 10/02/02) 
Das Pfalzklinikum setzt im Rahmen seines Qualitätsmanagements das Instrument des internen 
Audits seit dem Jahr 2008 mit Erfolg ein. Die Qualitätsbeauftragten der Einrichtungen und der 
zentralen Dienste des Pfalzklinikums wurden entsprechend geschult und haben bereits erste 
Erfahrungen bei der Planung, Durchführung und Nachbereitung der Audits gemacht. Zu diesen 
Erfahrungen gehört auch, dass die Durchführung eines Audits in einem eher fremden Bereich, 
die Prüfer-Rolle gegenüber Kollegen und Führungskräften und nicht zuletzt eine substanzielle 
Rückmeldung, die auch kritische Punkte nicht unter den Tisch kehrt, erhebliche Anforderungen 
an die kommunikative Gestaltung der Situation durch die Auditoren stellt. 
In dem eintägigen Seminar setzen Sie sich mit der Bewältigung dieser Aufgabe auseinander. 
Mit Inputs sowie praxisnahen Übungen gewinnen Sie mehr Sicherheit bei der Formulierung von 
Auditfragen, bei der Gesprächsführung im kollegialen Dialog sowie bei der Rückmeldung der 
Auditergebnisse an Ihre Gesprächspartner. 
Das Seminar richtet sich an alle Qualitätsbeauftragten bzw. an MitarbeiterInnen, die in internen 
Audits als Auditoren eingesetzt werden. 
Do., 04.02.10, 09:00 – 16:30 Uhr; Fachschule; Dozenten: Bernhard Koelber,  
Silvia Städtler-Kern; Verantwortlich im FWI: Silvia Städtler-Kern; Kosten: 195,- €  



 
Deeskalationstraining: Basisschulung für die MitarbeiterInnen der Kliniken in 
Kaiserslautern und Rockenhausen (Kursnummer 10/02/12) 
Durch einen professionellen Umgang in bedrohlichen oder eskalierenden Situationen ist es 
möglich, die Entstehung oder Steigerung von Gewalt und Aggression erfolgreich zu verhindern. 
In unserem Training wird sowohl theoretisches Basiswissen um deren Entstehung vermittelt als 
auch die verbale Deeskalierung in verschiedenen Situationen im Team geübt. Um die Sicherheit 
in Krisensituationen zu erhöhen, werden auch motorische Übungen unter dem Aspekt Abwehr 
und Flucht vermittelt. 
Do., 04.02. und Fr., 05.02.10, jeweils 08:00 - 16:00 Uhr; Multifunktionsraum Kaiserslautern; 
DozentInnen: Theresa Schütt, Sandra Bialek und Rolf Döpfner.  
Verantwortlich im FWI: Joachim Hoffmann; Kosten: 393,- €; CME Punkte sind beantragt. 
 
Workshop Betriebliches Eingliederungsmanagement (Kursnummer 11/02/13) 
Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM) ist eine Aufgabe des Arbeitgebers und gilt für 
alle Beschäftigten. Der Arbeitgeber ist verpflichtet, im Einzelfall alle Möglichkeiten 
auszuschöpfen, um die Arbeitsunfähigkeit seiner Mitarbeiterin oder seines Mitarbeiters zu 
beenden, weiterer Arbeitsunfähigkeit vorzubeugen und den Arbeitsplatz zu erhalten. 
In diesem Workshop werden die gesetzlichen Rahmenbedingungen vorgestellt. Des weiteren 
sollten Erfahrungen ausgetauscht, Verbesserungspotentiale herausgearbeitet sowie offene 
Fragen geklärt werden. Zu dieser Veranstaltung lädt Herr Koelber die Führungskräfte persönlich 
ein.  
Fr., 19.02.10, 09:00 – 12:30 Uhr; Fachschule; Dozenten: Fritz Rau, Silvia Städtler-Kern; 
Verantwortlich im FWI: Silvia Städtler-Kern; Kosten: 40,-  
 
Nastrogastrale Sonden (Kursnummer 11/03/06)) 
In dieser Veranstaltung lernen Sie die Methode der Sondenlage, bei der die Sonde über die 
Nase in den Magen–Darm–Trakt gelegt wird, kennen.  
Inhalte: 

• Rechtliche Voraussetzungen 
• Anatomie 
• Praktische Umsetzung Übung 

Do., 11.03.10, 14:00 – 16:00 Uhr; Krankenpflegeschule; Dozent: Christian Schardt; 
Verantwortlich im FWI: Silvia Städtler-Kern; Kosten: 15,- € 
 
Outlookseminar (Kursnummer 10/03/03) 
Outlook ist ein leistungsfähiges Programm, das mehr als nur Mailing kann. Diese Schulung 
zeigt, welche weiteren Funktionen von Outlook im beruflichen Alltag von Nutzen sein können. 
EDV - Vorkenntnisse und einen Zugang zum Netz (auch als Gruppe/Station) sind 
Voraussetzungen für eine Anmeldung.  
Fr., 05.03.10, 13:30 – 17:00 Uhr; EDV- Schulungsraum im Hauptgebäude;  
Dozent: Thomas Schmalzbauer. Verantwortlich im FWI: Joachim Hoffmann; Kosten: 90,- € 
 
Excel - Basisseminar (Kursnummer 10/02/11) oder (Kursnummer 10/03/05) 
Daten können in Excel bearbeitet, aufbereitet und mittels Graphiken dargestellt werden. 
Formatierung von Zellen, Berechnungen mittels Formeln, Umgang mit dem 
Diagrammassistenten und weitere Funktionen werden an praktischen Beispielen geübt. Im 
Seminar werden auch Teilnehmerwünsche berücksichtigt.  
Fr., 05.02. oder Fr., 19.03.10, jeweils 13:00 – 17:30 Uhr; EDV - Schulungsraum im 
Hauptgebäude; Dozent: Helmut Wagner.  
Verantwortlich im FWI: Joachim Hoffmann; Kosten: 98,- € 
 
Computerschreiben in 5 Stunden (Kursnummer 10/01/07) oder (Kursnummer 10/02/07) oder 
(Kursnummer 10/02/09) 
Im beruflichen Alltag wird zunehmend „papierlos“ per EDV dokumentiert, bestellt oder 
kommuniziert. Oft geschieht dies unter Zeitdruck und das „Maschinenschreiben“ meist im 2-



Finger-Such-System. Im Gegensatz zum herkömmlichen Erlernen des 10-Finger-Schreibens 
über 30-40 Übungsstunden, handelt es sich hier um einen ganzheitlich-mentalen Ansatz. Es 
werden viele Sinne aktiviert, mit Hilfe von Assoziations- und Visualisierungstechniken Lernerfolg 
und –tempo deutlich erhöht. 
Zielgruppe sind vor allem MitarbeiterInnen in verwaltungsfernen Bereichen, die z. B. Berichte 
anfertigen und ihr Schreibtempo steigern bzw. die Fehlerquote senken wollen. 

• Do. 21.01. und Fr. 22.01.10, jeweils 16:00 – 18:30 Uhr;  
• Do. 18.02. und Fr. 19.02.10, jeweils 16:00 – 18:30 Uhr;  
• Do. 25.02. und Fr. 26.02.10, jeweils 09:00 – 11:30 Uhr; 

immer im EDV- Schulungsraum im Hauptgebäude; leider sind diese Termine schon belegt, 
Sie können sich trotzdem anmelden, da noch weitere Kurse stattfinden werden. 
Dozentin: Martina Kunoth. Verantwortlich im FWI: Joachim Hoffmann; Kosten: 120,- € 
 
Basisqualifikationen:  
 
Basisqualifikation Heilpädagogik BFW 
Verantwortlich im FWI: Silvia Städtler-Kern  
Thema: Herausforderndes Verhalten I und II 
(Kursnummer 10/01/01) und Kursnummer (10/02/01) 
Mi., 13.01. bis Fr., 15.01.10, und Mi., 17.02. bis Fr., 19.02.10,Fachschule; immer von  
09:00 – 16:15 Uhr, Dozent: Johannes Heinrich; Kosten:188,- € 
Deeskalationstraining mit Schwerpunkt Motorik als Ergänzung I und II (Kursnummer 
10/03/07) oder Kursnummer (10/03/08) 
Mi., 10.03., 08:30 -16:00 Uhr und Do., 11.03.10, 08:30 -12:00 Uhr; Konferenzraum 
Hauptgebäude oder Di., 23.03., 08:30 -16:00 Uhr und Mi., 24.03.10, 08:30 -12:00 Uhr; 
Fachschule; Dozenten: André Kiffel und Joachim Hoffmann.  
Verantwortlich im FWI: Joachim Hoffmann; 
Thema: Unterstützende Kommunikation II  
(Kursnummer 10/01/10) Fr., 29.01.10, 08:30 – 15:45 Uhr; Fachschule;  
Dozentin: Claudia Kern; Verantwortlich im FWI: Silvia Städtler-Kern; Kosten: 80,- € 
 
Basisschulung Gerontopsychiatrie 
Ab Januar 2010 beginnt die zweite Staffel der Basisschulung der Gerontopsychiatrie. 
Verantwortlich im FWI: Silvia Städtler-Kern.  
Gerontopsychiatrische Krankheitsbilder (Kursnummer 10/01/04) 
Do., 28.01.10, 08:30 – 15:45 Uhr; Fachschule; DozentInnen: Dr. Markus Fani,  
Dr. Roland Kupper, Dr. Karin Nußhart.; 
Pflegeprozess (Kursnummer 10/02/05) 
Do., 11.02. und Fr., 12.02.10, 08:30 – 15:45 Uhr; Fachschule; Dozent: Wolfram Gießler. 
Kommunikation – Herausforderndes Verhalten (Kursnummer 10/03/02) 
Do., 11.03. und Fr., 12.03.10, 08:30 -15:45 Uhr; Fachschule; Dozentin: Christa Rosch. 
 
Basisschulung Psychiatrie (Kursnummer 10/03/01) 
Die grundständigen Ausbildungen im Gesundheitswesen werden in den letzten Jahren bewusst 
immer generalistischer orientiert konzipiert und angeboten. Die Tätigkeiten in der 
psychiatrischen Versorgung, die sich immer stärker spezialisieren, erfordern deutlich über die 
Grundausbildung hinausgehende Kompetenzen. Die Basisschulung gibt in zwei 
Tagesseminaren einen Überblick über die Grundsätze einer modernen psychiatrischen 
Betreuung. Die beiden Seminartage sind so konzipiert, dass sie zwar aufeinander abgestimmt 
sind, aber nicht unbedingt aufeinander aufbauen. So ist möglich, dass die MitarbeiterInnen 
gemäß individueller Möglichkeiten die Tage planen und absolvieren können. Inhaltlich werden 
zwei Schwerpunkte angeboten: 

• Psychiatrische Krankheitslehre und Therapien 
• Psychiatrische Pflege z. B. durch Gruppen- und weiterführende Angebote 

Zielgruppe: MitarbeiterInnen des therapeutischen Teams (PPD) psychiatrischer Stationen 



Mi., 03.03. und Do., 04.03.10, jeweils 08:30 – 15:45 Uhr; Fachschule; Dozentin: Dr. Evelyn 
Fischer, Heike de Haan, Birgit Reichert, Joachim Hoffmann. Verantwortlich im FWI: Joachim 
Hoffmann; Kosten: 167,- € 
 
Bitte vormerken 
 
Excel Aufbauseminar (Kursnummer 10/04/07) 
Fr., 23.04.10, 13:00 – 17:30 Uhr 
 
Grundlagenseminar Word (Kursnummer 10/05/04) 
Fr., 28.05., 13:00-17:00 und Sa., 29.05.10, 08:30 – 12:30 Uhr 
 
Computerschreiben in 5 Stunden  
(Kursnummer 10/04/04): Do., 15.04. und Fr., 16.04.10, jeweils 09:00 – 11:30 Uhr 
(Kursnummer 10/04/05): Do., 22.04. und Fr., 23.04.10, jeweils 09:00 – 11:30 Uhr 
(Kursnummer 10/05/03): Do., 06.05. und Fr., 07.05.10, jeweils 09:00 – 11:30 Uhr 
 
Kontakte: 
fritz.rau@pfalzklinikum.de; 06349/900-1680 oder 2065 
joachim.hoffmann@pfalzklinikum.de; 06349/900-1630 
s.staedtler-kern@pfalzklinikum.de; 06349/900-1631 
stefanie.bollinger@pfalzklinikum.de; 06349/900-2061 oder 1633 
 


